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Zcitrechnurrg
»ach drin gregorianischen Aalender

fLr das Fahr 18:31.
Septuagestma . . . . . .de» so. Jan-
Aschermittwoch. - r6. Fcbr.
Ostersonntag . . . . . . . .
Himmelfahrtskag . . . .

'Pfingstfest . - .
Dreifaltigk .-Sonntag.
Fronleichnamsfest. . . .

-Erster Wven tsonntag.
Zahl der SonntaEr

l Pfingsten- . . . . .26.

Eie goldne Zahl-'. .ie Epakten. . . xvii.
Der Sonnenzirkel . . . . . . .20.
Der Römer Zinszahl . . . . 4-
Sonntags - Buchstabe . . . . v.

Quatember:

3- April.
»2. Mai.
22. Mai.
29 . Mai.
4. Juni.

27. Nov.

den 23 . Febr.
den 26. Mat-

1

den 21. Septemb.
den 14. Dezemv.

Zwischen Weihnachten und Fasten
. sind 7 Wochen , 3 Tage.

Erklärung
der astronomischen Zeichen.

* Die fieberr Planeten,
womit man die Wochentage zu bezeichnen pflegt:

Ne« entdeckte Planeem:
§ Uranus, t  Erde. £ Ce«s,

' .4 Kallas. 4 Inno.
$1  DrÄhenhaupt und y Drahen-

fchweif werden zum Theil auch un.
ter die Planeten gezählt, und stnddie
Punkte , worin die Finsternisse ge¬
schehen.

<S  Conjunctio oder Zusmnmenkund;
dtesed geschieht, wenn ein Planet in»
ter dem ändern steht in einerlei Zei¬
chen und Grad.

c? vDppcfttio oder Gegenschein trist
ein , wenn zwei Planeten im Dirch«
schnitt einander entgegengesetzt srhen.

A Trigonus , Drei angel oder gtrit-
ter Schein , geschieht wenn 2 Pave¬
len um 4 Zeichen von einander sthm,
welches i2oGrade ausmacht, aüden
dritten Theil der Ekliptik.

HI «Quadrat oder gevierter Ghein
trist ein , wenn 2 Planeten rm 3
Zeichen von einander stehen, wlcks
90 Grade , das ist den viertenThil
der Ekliptik ausmacht.

Sextil oder gesechster Scheu,
macht2 Grade oder den sechsten Thi!
der Ekliptik aus.
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G Sonne , bezeichnet den Schntag <»
C Mond , — —

| M ^ eiuSj.- Mittwoch/'
¥  IuMv, . ' 7-E - Mnerstag.4 Venus, ' —» — Mitag.
ch«GaturnuLL -- — Samstag.

Neumond. Erstes Viertel.

»warz

Vollmond. Letzter Viertel.

roch.

Man stoße sich nicht daran , dasLarlsfest noch als NamensWves Konzs
'fi/ezeiat zu finden, indem die Monatsbögen gewöhnlich schon im WnWerden. Das Namensfest des jetzigen Königs fällt auf den 1, Mn.
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